
Protokoll 
der Mitgliederversammlung des 

Arbeitskreises Information 
der Deutschen Physikalischen Gesellschaft 

am 26. Februar 2008 in Berlin 
 
 
Herr Görlitz eröffnet die Sitzung um 16:50 Uhr. Er stellt fest, dass die Einladung zur 
Mitgliederversammlung ordnungsgemäß erfolgt ist und dass die Mitglieder-
versammlung beschlussfähig ist. 
 
Es gibt keine Änderungswünsche zur vorgeschlagenen Tagesordnung:  
 Top 1: Berichte 
 Top 2: Wahlen 
 Top 3: Verschiedenes 
 
Top 1: Berichte 
 
Herr Görlitz berichtet über die wesentlichen Aktivitäten des AKI sei der letzten 
Mitgliederversammlung: 
   
  1. Am 19. 4.2007 wurde in Frankfurt der Verein  "IuK-Initiative Wissenschaft" als  

Nachfolgeorganisation der IuK-Initiative gegründet. Der AKI ist Gründungsmitglied. 
     Zum Vorstand wurden gewählt:  

   Dr. Maximilian Stempfhuber, GESIS-IZ (Sprecher); 
   Frederik Borkenhagen, dvs (Schatzmeister); 
   Prof. Dr. Marc Rittberger (DIPF),  
   Prof. Dr. Rainer Kuhlen (HI), 
   Dr. Wolfram Sperber (DMV). 
     Das Vermögen der IuK-Initiative wurde auf den Verein übertragen.        

Seit Herbst 2007 ist die Iuk-Initiative Wissenschaft als gemeinnütziger Verein (e.V.) 
eingetragen.  

 
  2. Nachwuchsprobleme: Die Mitgliederzahl des AKI stagniert seit Jahren. Herr Görlitz 

hat mit dem Arbeitskreis "Junge DPG" Kontakt aufgenommen um Möglichkeiten 
der Zusammenarbeit auszuloten. 

 
  3. Zu den Sitzungen des Vorstands und des Vorstandrats der DPG am Tag der 

Physik in Bad Honnef(e.V.) haben Herr Sepp und Herr Görlitz eine Vorlage für eine 
Stellungnahme der DPG zur Novellierung des Urheberrechts sowie zur Unterschrift 
der Göttinger Erklärung erstellt.       

     Der Vorstand hat zur Klärung der Problematik eine Arbeitsgruppe eingesetzt. Vom 
AKI gehören Herr Görlitz und Herr Sepp der Arbeitsgruppe an. Außerdem werden  

     Herr Görlitz und Herr Sepp einen Artikel für das Physik-Journal schreiben. 
 
  4. Auf Anregung von Herrn Hilf, Herrn Sepp und Herrn Görlitz hat die DPG am 

21.12.208 ein Rundschreiben an alle älteren DPG-Mitglieder geschickt mit 
Hinweisen, wie die Urheberrechtsnovelle (2.ter Korb) ihre Rechte (Stichwort 
unbekannte Nutzungsarten) einschränkt und was sie dagegen unternehmen 
können. 



 
  5. Die Satzung der DPG wurde verändert und fortgeschrieben. Eine Konsequenz ist 

ein neuer Name für den AKI. Künftig heißen wir "Arbeitsgruppe Information", 
abgekürzt "AGI". Herr Görlitz stellt den Entwurf eines entsprechend modifizierten 
Logos vor.  

 
  6. Herr Sepp wurde am 7.12.2007 für ein Jahr zum stellvertretenden Sprecher des  
     Aktionsbündnisses Urheberrecht für Bildung und Wissenschaft gewählt. 
 
  7. Herr Ziegler berichtet über seine Aktivitäten zur Geschichte der Physik bzw. der 

DPG. Ein Antrag bei der DFG (Antragsteller Dr.Ziegler. Prof. Dr. Schwoerer, Dr. 
Rechenberg ) zur Finanzierung  des Projektes unter dem Titel „Computergestützte 
Methode zur nachhaltigen dezentralen Erschließung und Analyse biografisch-
bibliografischer Daten“ wurde abgelehnt. In Gesprächen mit Herrn Nummer und 
Herrn Samwer soll geklärt werden, ob evtl. das Projekt in reduzierter Form aus 
Mitteln der DPG finanziert werden kann. 

      
  8. Herr Görlitz berichtet über die Zusammenarbeit mit der TIB und mit dem FIZ-

Karlsruhe. 
 
Top 2: Wahlen 
 
     Herr Görlitz hat im Vorfeld der Vollversammlung Herrn Ziegler gebeten, bei den 

Mitgliedern des AKI Personalvorschläge für die anstehenden Wahlen  
     einzuholen.  Herr Ziegler berichtet von seinen Bemühungen. Er hat keine 

Vorschläge für Kandidaten erhalten, die generelle Meinung der befragten 
Mitglieder sei, dass der  bisherige Sprecher Herr Görlitz und der bisherige 
stellvertretende Sprecher Herr Kahlert wieder  kandidieren sollen. Er schlägt 
deshalb der Versammlung die Herren Görlitz und Kahlert zur Wahl vor. Die 
Versammlung stimmt dem zu, auf Nachfrage von Herrn Ziegler gibt es keine 
weiteren Vorschläge. 

     Herrn Ziegler wird die weitere Sitzungsleitung für  diesen TOP übertragen. 
     Bei beiden Wahlgängen gibt es keinen Antrag auf geheime Wahl.  
     Es werden gewählt: 
     zum Sprecher Herr Görlitz (einstimmig mit Enthaltung des Betroffenen), 
     zum Stellvertretenden Sprecher Herr Kahlert (einstimmig mit Enthaltung des 

Betroffenen). 
     Beide nehmen die Wahl an. 
 
Top 3: Verschiedenes 
 
     Die DPG hat Ort und Zeit für die nächste Frühjahrstagung festgelegt: 
     31. März 2009 in Hamburg 
 
Herr Görlitz schließt die Sitzung um 18:00 Uhr. 
 
 
 
  W.-D. Sepp       D. Görlitz 
        Protokollführer       Sprecher 


